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Webseite mit neuem Angebot 
www.hausen.ch 

Gemeindeverwaltung 

� www.hausen.ch demnächst in neuem Kleid 
 
Unter Leitung von Andrea Reichenbach-Stierli 
wird derzeit die antiquierte Homepage 
www.hausen.ch überarbeitet. Schon bald wird sich 
Hausen am Albis in einem neuen, attraktiven und 
kundenfreundlichen Kleid präsentieren. Doch nicht 
nur optisch, sondern vielmehr auch inhaltlich wer-
den zahlreiche Neuerungen die virtuelle Gemeinde-
verwaltung bereichern.  
 
 
 
Ein Beispiel dazu ist die Reservation der beiden 
gemeindeeigenen SBB-GA (Flexicards), welche 
bisher im Auftragsverhältnis durch die Hauser 
Poststelle abgegeben wurden. Bereits seit einem 
Monat können Sie - wenn auch noch auf der alten 
Homepage - die "Tageskarten Gemeinde" direkt 
online reservieren. Es steht dem Kunden somit frei, 
zu jeder Tages- und Nachtzeit die Verfügbarkeit 

der beiden Karten abzurufen und - wenn gewünscht 
- gleich die Reservation via Internet vorzunehmen.  
Die Tageskarten ermöglichen übrigens freie Fahrt 
auf SBB, RhB und PTT sowie den meisten konzes-
sionierten Privatbahnen und vielen Schifffahrtsbe-
trieben. Folgende Bestimmungen sind dabei zu 
beachten: 
 
Reservation 
Reservationen werden frühestens 90 Tage vor dem 
Reisedatum entgegengenommen. Diese können 
telefonisch unter 044 764 80 20, am Schalter der 
Einwohnerkontrolle oder - wie erwähnt - online 
erfolgen. 
 
Bezug 
Die "Tageskarten Gemeinde" können frühestens 90 
Tage vor dem Reisedatum am Schalter der Einwoh-
nerkontrolle (Gemeindehaus, Zugerstrasse 10) be-
zogen werden. 
 
Verhinderung 
Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder eine 

Ausflugsbeispiele (die Preise verstehen sich pro Person): 
 
Hausen am Albis - Genf retour, 2. Klasse ohne Halbtax: Fr. 166.00 
Hausen am Albis - Genf retour, 2. Klasse mit Halbtax: Fr. 83.00 
Hausen am Albis - Genf retour, 2. Klasse mit "Tageskarte-Gemeinde": Fr. 35.00 
 

oder 
 

Hausen am Albis - Leukerbad retour, 2. Klasse ohne Halbtax: Fr. 190.00 
Hausen am Albis - Leukerbad retour, 2. Klasse mit Halbtax: Fr. 95.00 
Hausen am Albis - Leukerbad retour, 2. Klasse mit "Tageskarte-Gemeinde": Fr. 35.00 
 

oder 
 

Hausen am Albis - Brissago retour, 2. Klasse ohne Halbtax: Fr. 117.20 
Hausen am Albis - Brissago retour, 2. Klasse mit Halbtax: Fr. 58.60 
Hausen am Albis - Brissago retour, 2. Klasse mit "Tageskarte-Gemeinde": Fr. 35.00 
 

oder 
 

Hausen am Albis - St. Moritz retour, 2. Klasse ohne Halbtax: Fr. 146.40 
Hausen am Albis - St. Moritz retour, 2. Klasse mit Halbtax: Fr. 73.20 
Hausen am Albis - St. Moritz retour, 2. Klasse mit "Tageskarte-Gemeinde": Fr. 35.00 



Impressum: 
 
Redaktion und Gestaltung: 
Andrea Reichenbach-Stierli, Gemeindeverwaltung Hausen am Albis 
� 044 764 80 21, Fax 044 764 80 29,  
E-Mail: einwohnerkontrolle@hausen.zh.ch 
 
Der Huuser-Spiegel erscheint 4x jährlich 
am 1. März, 1. Juni, 1. September und 1. Dezember 
 
*************************************************************************************** 
 
Änderung in der Redaktion Huuser-Spiegel: 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 31. Juli 2008 
 
Artikel für die September-Ausgabe senden Sie bitte an: 
beatrice.mueller@hausen.zh.ch 
 
***************************************************************************** 
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Rückerstattung des Kaufpreises ist ausgeschlossen. 
Für reservierte, jedoch nicht bezogene 
"Tageskarten-Gemeinde" ist der volle Preis zu ent-
richten. 
 
Preis 
Pro "Tageskarte-Gemeinde" und Benützungstag 
wird ein Preis von Fr. 35.-- verrechnet. Dieser Be-
trag ist beim Bezug der Karte am Schalter der Ein-
wohnerkontrolle zu entrichten. 
 

Felix Oberhänsli, Gemeindeschreiber 

� Personelle Änderungen 
 
Einwohnerkontrolle/Bestattungsamt 
Die Leiterin der Einwohnerkontrolle, Andrea Rei-
chenbach-Stierli, sieht Mutterfreuden entgegen und 
wird Ihr Arbeitspensum von derzeit 100 auf neu  
20% reduzieren. Sie wird nach dem Schwanger-
schaftsurlaub situativ für Projekte eingesetzt und ist 
direkt dem Gemeindeschreiber unterstellt.  
Der Gemeinderat und die  
Verwaltung freuen sich, mit  
Sara Lustenberger, geb. 1984, 
wohnhaft in Bonstetten, ab dem 1. 
Juni 2008 eine ideale Nachfolge-
rin gefunden zu haben. Frau 
Lustenberger wird nebst der Lei-
tung der Einwohnerkontrolle und 
des Bestattungsamts im Hinblick 
auf zusätzliche Dienstleistungsaufgaben im Finanz-
bereich in der Finanzverwaltung eingesetzt werden. 
Sara Lustenberger hat eine Verwaltungsausbildung 
absolviert und arbeitete zuletzt auf der Einwohner-
kontrolle sowie der Finanzverwaltung der Gemein-
de Bonstetten. 

Bausekretariat 
Angela Gähwiler, welche kurz vor Abschluss der 
Ausbildung zur Kauffrau steht, konnte vom Ge-
meinderat für einen Anstellungsvertrag nach Leh-
rende gewonnen werden. Angela Gähwiler leistet 
überaus gute Arbeit und wird durch ihre selbständi-
ge und flexible Arbeitsweise und ihr breitgefächer-
tes Wissen allseits geschätzt. Angela Gähwiler wird 
den Bausekretär und den Wasserwart/Projektleiter 
als selbständige Sachbearbeiterin massgebend ent-
lasten. 
 
Auszubildende 
Wie bereits im Huuser-Spiegel vom Dezember 
2007 angekündigt, werden im August 2008 aus-
nahmsweise gleich zwei Auszubildende ihre Lehr-
stelle antreten. Das Sporttalent Mario Camenzind 
aus Hausen am Albis wird die vierjährige kaufmän-
nische Ausbildung mit Profil E starten (die Berufs-
schule wird Mario Camenzind im Kanton Zug ab-
solvieren, einer speziellen Schule für Spitzensport-
ler). Vera Schmuki, wohnhaft in Affoltern am Al-
bis, wird die dreijährige kaufmännische Ausbildung 
mit Profil M (Berufsmatura) in Angriff nehmen. 
 
Gemeindebibliothek 
Claudia Götschi-Studer und Susanne Fischli Benz 
haben ihre Tätigkeit in der Gemeindebibliothek wie 
angekündigt bereits aufgenommen. Heide Dihr und 
Johanna Hochreutener werden für die Einarbei-
tungszeit entsprechend mithelfen und im Juli 2008 
nach langjähriger und überaus wertvoller Dienst-
leistung aus dem Bibi-Team ausscheiden. 
 
Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 
danken bereits heute den abtretenden Mitarbeiterin-
nen für die wertvollen Dienste zugunsten der Öf-
fentlichkeit und wünschen den Neulingen gutes 
Gelingen und eine rasche Einarbeitungsphase. 

 

Felix Oberhänsli, Gemeindeschreiber 

� Orientierungsversammlungen 
 
Es stehen demnächst gleich zwei Orientierungsver-
sammlungen bevor. Die Bevölkerung wird - nebst 
den diesjährigen drei Gemeindeversammlungen - 
zusätzlich zu den nachstehenden zwei Orientie-
rungsversammlungen eingeladen: 
 
Orientierungsversammlung "Bauliche/Räumliche 
Entwicklung von Hausen" 
Diese Orientierungsversammlung findet am Mon-
tag, 30. Juni 2008, 20.00 Uhr, im Gemeindesaal 
statt. Dabei wird eine umfassende Dokumentation 
mit dem Titel "Anleitung Dorfbau" vorgestellt, eine 
Arbeit, welche vielfältige und interessante Erkennt-
nisse über die Hauser Ortsplanung enthält. 
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� Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
 
Mo - Mi 8.00 - 11.30  /  14.00 - 16.30 Uhr 
Do 8.00 - 11.30  /  14.00 - 18.00 Uhr 
Fr 7.00 - 14.00 Uhr (durchgehend) 

 

                               *  *  * 
 

01.08.08 Nationalfeiertag geschlossen 
29.08.08 Geschäftsausflug geschlossen 

Orientierungsversammlung "Gestaltungsplan 
Rosrain" 
 
Diese Orientierungsversammlung findet am Mon-
tag, 7. Juli 2008, 20.00 Uhr, im Gemeindesaal 
statt. Die Grundeigentümer im Rosrain werden er-
gänzend separat angeschrieben und mit einem In-
formationsdossier bedient. Inhalt dieser Orientie-
rungsversammlung ist die Präsentation eines Ges-
taltungsplan-Entwurfs, welcher einerseits der  ho-
mogenen Überbauung des Quartiers, andererseits 
aber auch den Ausnützungsansprüchen der einzel-
nen Grundeigentümer und weiteren Auflagen Be-
achtung schenkt.  
 
Dies im Sinne einer Vorankündigung. Die entspre-
chenden Inserate werden im Anzeiger des Bezirks 
Affoltern ergänzend publiziert. 

� Voranzeige:  
Huusi-Märt 2008 mit neuem Standort 
 
Am Samstag, 13. September 
findet der diesjährige Huusi-
Märt statt. Als Neuerung 
wird der allseits beliebte 
Markt nicht auf dem Chratz-
Parkplatz, sondern an der 
Schulhausstrasse durchgeführt. Mit diesem - im 
übrigen attraktiveren - Durchführungsort kann für 
die stets gut besuchten Festwirtschaft der Gemein-
desaal inkl. Küche miteinbezogen werden. Der 
Markt findet von 10.00 bis 15.00 Uhr statt und für 
das leibliche Wohl sorgt wie bereits in früheren 
Jahren der Jodlerklub Hausen am Albis. Auch wei-
tere Attraktionen bereichern den diesjährigen 
Markt, wie beispielsweise der "Luftibus" mit der 
Möglichkeit zum Testen der eigenen Lungenfunkti-
on. Die Entsorgungsstelle Chratz bleibt infolge des 
neuen Standorts am Samstag für die Bevölkerung 
geöffnet. Für Fragen bzw. Informationen steht Ih-
nen Barbara Wiss, Tel. 043 466 56 13, gerne zur 
Verfügung. Für die Reservation (Stände à Fr. 25.- 
und Plätze à Fr. 10.-) wenden Sie sich bitte an die 
Gemeindeverwaltung, Beatrice Müller, Tel. 044 
764 80 22. 

 

Felix Oberhänsli, Sekretär der Umweltkommission 

� Abfallentsorgung 
 
Sammelstelle Chratz 
Die Entsorgungssammelstelle Chratz bleibt am  
Chilbisamstag, 5. Juli 2008, geschlossen 
 
 
Kleidersammlungen 
Die nächsten Kleidersammlungen finden 
wie folgt statt: 
- Montag, 9. Juni 2008 
- Dienstag, 28. Oktober 2008 
Sollten Kleidersäcke am Tag der Samm-
lung aus Versehen liegen bleiben, so kann dies un-
ter der Telefonnummer, welche auf dem aktuellen 
Sack aufgedruckt ist, gemeldet werden. 
 
 
Informationen zur Sonderabfallsammlung vom 
10. Juni 2008 
(Parkplatz Chratz, 8.30 - 12.00 Uhr) 
 
Was sind Sonderabfälle? 
Sonderabfälle sind Abfälle, die aufgrund 
ihrer chemischen und physikalischen Be-
schaffenheit nicht mit dem Kehricht oder via Kana-
lisation entsorgt werden dürfen. Dazu zählen: 
- Farben, Lacke, Klebstoffe 
- Säuren, Laugen, Entkalker, Abflussreiniger 
- Lösungsmittel, Pinselreiniger, Verdünner, Brenn-

sprit 
- Medikamente 
- Quecksilber, -thermometer 
- Chemikalien, Gifte, Javel-Wasser 
- Spraydosen, Druckgaspatronen 
- Pflanzenschutzmittel, Holzschutzmittel, Schäd-

lingsbekämpfungsmittel, Unkrautvertilger, Dün-
ger 

- Unbekannte Stoffe aller Art 
 
Wohin mit den Sonderabfällen? 
Das Entsorgungssystem des Kantons Zürich basiert 
auf drei Säulen: 
Zurück zum Handel: Grundsätzlich gilt die Regel, 
wo ein Produkt gekauft wird, kann der daraus ent-
standene Sonderabfall entsorgt werden. Hersteller 
und Handel sind gesetzlich verpflichtet, Sonderab-
fälle von privaten Endverbrauchern zurückzuneh-
men. 
Sonderabfallmobil: Sonderabfall aus Haushalten bis 
maximal 20 Kilogramm pro Abgeber und Jahr kann 
an den lokalen Sammelaktionen in den Gemeinden 
abgegeben werden. 
Die kantonale Sonderabfallsammelstelle im Hagen-
holz, Zürich-Oerlikon nimmt Sonderabfälle von 
Montag bis Freitag, 7.00 bis 17.00 Uhr, entgegen. 
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� Jugendtreff 
 
Die Jugendzeit 
Keine einfache Zeit! Weder für die Jugendlichen 
noch für die Erwachsenen. Jugendlich zu sein heisst 
nicht mehr Kind und doch noch nicht erwachsen zu 
sein. Es ist die Phase im Leben jedes erwachsen 
werdenden Menschen auf dem Weg zur Selbstfin-
dung. 

Unsere Jugendlichen sind da - und zwar so wie sie 
sind: Sie sind laut, unorganisiert und manchmal 
auffällig. Doch sie haben Potenzial! Und darauf 
sollten wir uns konzentrieren anstatt nur das 
Schlechte zu sehen. Damit wischen wir Probleme 
wie z.B. Littering, Alkohol, Gewalt, Drogen nicht 
vom Tisch. Doch wenn 
die Gesellschaft einen 
Nutzen will, müssen 
wir der Jugend eine 
Chance geben. Was 
sollen die Jugendlichen 
sich erhoffen, wenn wir 
nicht an sie glauben? 
Wieviel investieren wir in unsere Kinder und Ju-
gendlichen? Oft zu wenig, und doch erwarten wir, 
dass Grosses dabei herauskommt. Wenn wir unsere 
Jugendlichen fördern wollen, sollten wir gute Ent-
wicklungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendli-
che schaffen. 
 
Jugendförderung heisst auch, Rahmenbedingungen 
und Dienstleistungen zu schaffen, z.B. Orte, an 
denen Jugendliche unverbindlich, ohne Konsum-
zwang und Leistungsdruck ein- und ausgehen kön-
nen. Im Jugendtreff gehen wir ein Stück des Weges 
mit den 'Halbwüchsigen' und bauen Beziehungen 
zu ihnen auf, die eine Vertrauensbasis und Respekt 
schaffen. So bringen sie uns z.B. ihre Anliegen vor 
oder halten sich an die Hausregeln. 
 
Der Jugendtreff Chratz ist ein Angebot im Freizeit-
bereich, den Jugendliche nutzen können anstatt nur 
draussen 'rumzuhängen'. Sie haben die Möglichkeit 
sich zu treffen, zu zeichnen, zu spielen, zu diskutie-
ren, Fragen zu stellen, Musik zu hören, an speziel-
len Anlässen teilzunehmen oder Fotoalben anzuse-
hen und zu staunen, wie sie und andere sich im 
letzen Jahr verändert haben. Das Jugi ist rauchfrei 
und im und um den Jugendtreff werden Alkohol 
und Drogen nicht toleriert. 
Zu unseren BesucherInnen zählen aufgeschlossene 
Mädchen und Jungen unserer Gemeinde sowie Ju-
gendliche aus dem Albisbrunn. Das Miteinander 
funktioniert gut, der Musikstil wechselt ab. Seit 
einigen Wochen kommen einige neue Mädchen ins 
Jugi, derzeit sind es etwa 14 Besucherinnen.  
 
Schopf mieten 
Seit einiger Zeit ist unser Schopf neu eingerichtet 
und dient uns für Filmabende. Der Raum bietet 
Platz für 10 bis 15 Personen und kann nächstens 
auch für einen bescheidenen Betrag gemietet wer-
den; ein Vertrag wird von der Gemeinde ausgear-
beitet. Interessenten können sich direkt bei der Ge-
meinde melden. 
 

� Feuerbrandkontrolle 
 
Ab Mitte Mai bis Ende August sind die Feuer-
brandkontrolleure der Gemeinde unterwegs. Sie 
kontrollieren die Hausgärten, Hochstammbäume, 
Hecken und Waldränder auf allenfalls vorhandenen 
Feuerbrandbefall. Der Feuerbrand ist eine sehr ge-
fährliche, meldepflichtige Bakterienkrankheit an 
Apfel-, Birnen– und Quittenbäumen. Er kann im 
Extremfall einen Baum in wenigen Wochen abtö-
ten.  
Wegen der grossen Verschleppungsgefahr ist es 
wichtig, dass die Bevölkerung Verdachtsfälle der 
Gemeinde meldet und absterbende Zweige und 
Pflanzenteile an den erwähnten Pflanzen nicht be-
rührt. Im Anschluss an eine Meldung beurteilt der 
Feuerbrandkontrolleur der Gemeinde die Situation 
vor Ort und ergreift die notwendigen Massnahmen.  
 
Ansprechperson für die Gemeinde Hausen: 
Regiemitarbeiter, Patrick Wyss, Tel. 079 486 99 04 

 
Patrick Wyss 

� Neues Fahrzeug für den Regiebetrieb. 
 
Nach dreizehn Jahren musste der alte VW des Re-
giebetriebes ersetzt werden. Mit dem neuen allrad-
angetriebenen VW T5 steht ein leistungsfähiges 
Fahrzeug für alle Arbeiten zur Verfügung. Die Mit-
arbeiter des Regiebetriebes freuen sich auf die Auf-
gaben mit dem neuen Transporter. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rolf Rüegg von der Garage Rüegg AG übergibt die 
Schlüssel den Mitarbeitern des Regiebetriebes, Pat-
rick Wyss und Bruno Heinzer. 

Bruno Heinzer 



Gemeinde-Bibliothek 
8915 Hausen a.A.  
Tel. 044 764 21 73 
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Öffnungszeiten 
Bibliothek 
 
 
Dienstag 14.30 - 18.00 Uhr 
 
Mittwoch*  14.00 - 16.00 Uhr 
* (Oktober - März) 
Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
 15.00 - 20.00 Uhr 
 
Samstag 09.30 - 11.30 Uhr 
 
In den Schulferien nur jeden 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 

� Professionelles Graffiti beim Jugendtreff 
 
Die Mauern rund um das Jugendtreffgebäude im 
Chratz sind – nach einem neuen Anstrich vergange-
nen Jahres – einmal mehr durch zahlreiche mehr 
oder weniger intelligente Sprüche verunstaltet wor-
den. Die Mehrzahl der Schmierereien mag 
„neutral“ sein, einige Satzfragmente jedoch sind 
klar ausserhalb des Tolerierbaren. Gerade fremden-
feindliche oder diskriminierende Sprüche stören 
nicht nur Passanten, sondern vielmehr auch Besu-
cherInnen des Jugendtreffs selbst. In diesem Zu-
sammenhang ist das Leiterteam bei der Gemeinde 
vorstellig geworden. Unter Leitung einer Fachper-
son möchten sie zusammen mit den Jugendlichen 
die Aussenmauer vis-à-vis der Sammelstelle mit 
einem professionellen Graffiti versehen. Die ju-
gendliche Beschriftung soll den Jugendtreff mar-
kieren, ähnlich wie dies der Chratzboss als Symbol 
für die Sammelstelle tut. Der Gemeinderat unter-
stützt diesen Wunsch und segnete das einmalige 
Projekt offiziell ab. Die Realisierung wird in den 
nächsten Monaten erfolgen. 

Felix Oberhänsli, Gemeindeschreiber 

Öffnungszeiten und Anlässe 
Jeden Mittwoch 14.00 bis 22.00 Uhr 
Jeden Freitag 19.00 bis 23.00 Uhr 
 
Juni evt. gehen wir gemeinsam ein WM- 

Spiel schauen 
Mitte Juli auf Wunsch des Jugiteams feiern wir 

den Schulabschluss mit Übernach-
tung im Jugi 

Juli/August das Jugi wird nach Möglichkeit in 
der ersten und letzten Woche der 
Sommerferien offen sein. 

 
Kontakt: jugi.chratz@vtxmail.ch 

 
Lucy Dill, Jugendtreffleiterin 

� Voranzeige: Hauser Sportevent  
vom 21. September bis 10. Oktober 2008 
 
Die Raiffeisen-Trophy Säuliamt macht - nebst Kno-
nau und Mettmenstetten - auch in Hausen am Albis 
Halt. Während drei Wochen, vom Sonntag, 21.09. 
bis Freitag, 10.10.2008, können alle Laufbegeister-
ten oder diejenigen, welche es noch werden wollen, 
zwischen zwei Strecken mit identischem Start und 
Ziel beim Hauser Vitaparcours auswählen und ihre 
Kondition testen: 
 
2.8 km: Huserholz - Ara - Mülibach - Huserholz 

oder 
 
8 km: Huserholz - Ara - Mülibach - Brüggen -    
Mülibach - Huserholz. 
 
Der Homepage www.saeuliamt-trophy.ch können 
alle Informationen entnommen werden. Für weitere 
Fragen steht Christian Bär vom Turnverein Hausen,  
Tel. 044 466 56 26, gerne zur Verfügung. 

 
Felix Oberhänsli, Gemeindeschreiber 

� Gemeindebibliothek 
 
17 Jahre erfolgreiche Bibliotheksarbeit, 
das muss gefeiert werden! 
 
Unsere Mitarbeiterinnen Heide Dihr und Johanna 
Hochreutener, welche gemeinsam am 1. Januar 
1991 ihre Tätigkeit in der Bibliothek begannen, 
werden uns per 31. Juli 2008 leider verlassen. 
 
Aus diesem Grunde möchten wir alle einladen mit 
uns zu feiern. 
 
Abschieds-Apéro 
Am Donnerstag, 10. Juli 2008, werden beide den 
ganzen Tag in der Bibliothek anwesend sein und 
mit Ihnen anstossen. 
 
Gleichzeitig wünschen wir unseren beiden neuen 
Mitarbeiterinnen Susi Fischli Benz und Claudia 
Götschi einen guten Start in der Bibliothek und viel 
Freude an ihrer neuen Aufgabe. 
 

Das Bibi-Team 



Vereine 
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� Kultur im Dorf 
 
Vorankündigung  
Bundesfeier  2008 

 
 
 
 
 
 

Freitag, 1. August 2008 
ab 19.00 Uhr 
im Festzelt am Türlersee  
 
Festwirtschaft, Musik, Ansprache zum Bundesfei-
ertag, Pony-Reiten für Kinder, Fackelzug und 1.-
August-Feuer. 
 
Das Detailprogramm wird mittels Flugblatt und 
Inserat im „Anzeiger“ bekannt gegeben.  

 
Kultur im Dorf, Hausen am Albis 

� Vermietung nahe Dorfzentrum und Bushalte-
stelle 
 
Im Mehrzweckgebäude an der Bifangstrasse 1, 
Hausen a.A., werden per 1. Juli 2008 zwei gepfleg-
te Wohnungen vermietet: 
 
- 1 ½-Zimmer Alters- und Behindertenwohnung, 
  Fr. 505.00/Monat  
  exkl. Nebenkosten (ca. Fr. 120.00) 
 
- 1 Zimmerwohnung, Fr. 559.00/Monat  
  inkl. Einzelgarage, 
  exkl. Nebenkosten (ca. Fr. 140.00) 
 
Interessenten/innen wenden sich bitte an die Ge-
meindeverwaltung, Zugerstrasse 10, 8915 Hausen 
am Albis. Weitere Auskünfte erhalten Sie zwischen 
14.00 Uhr und 16.00 Uhr unter Tel. 044 764 80 26 
oder thomas.sonderegger@hausen.zh.ch. 
 

Thomas Sonderegger, Liegenschaftenverwalter 

 
 
Sommerferienplausch-Abo 

 
mit vielen Gratiseintritten  

für Schülerinnen und Schüler 
aus dem Bezirk Affoltern 

 
für Fr. 25.-- 

spannende und tolle Ferien erleben 
 

Abos sind ab sofort auf der Gemeindeverwaltung 
(Schalter Einwohnerkontrolle) erhältlich 

 
Infos: 

www.sommerferienplausch.ch 

� Schachclub 
 
Abschluss des  
Jugendschachs 
 
Der Schachclub Hausen am Albis hat soeben sein 
Jugend-Förderprogramm erfolgreich abgeschlossen. 
Seit anfangs November 2007 haben jeweils rund 
zehn Mädchen und Knaben an den wöchentlichen 
Veranstaltungen teilgenommen. Unter dem Motto 
"Übung macht den Meister" wurde dem freien Spiel 
viel Platz eingeräumt und nur in kurzen Theorielek-
tionen auf spezielle Regeln oder taktische Überle-
gungen hingewiesen. 
 
Um Ergeiz und Beständigkeit zu fördern, wurde ein 
Juniorenturnier über acht Runden gespielt. Die 
Rangliste präsentiert sich wie folgt: 
 
1. Joe Forloul Hausen 12 Punkte 
2. Robin Tandler Hausen 11 ½ Punkte 
3. Etienne Beyeler Ebertswil 11 Punkte 
4. Dominic Walser Hausen 6 Punkte 
5. Denis Bucher Hausen 5 Punkte 
6. Lukas Stehli Ebertswil 5 Punkte 
7. Jonas Lusti Aeugst 3 Punkte 
 
Jeder Teilnehmer durfte eine Plakette und eine Eh-
renurkunde in Empfang nehmen. 
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Die Durchführung des Jugendschachs, für das kein 
Kostenbeitrag erhoben wurde, ist keine Selbstver-
ständlichkeit. Die Organisation der insgesamt 22 
Spielabende und die Betreuung der aufgeweckten 
Jugendlichen wäre ohne den aufopfernden Einsatz 
des Leiters und Präsidenten Heinz Gick sowie sei-
nes Assistenten Andy Tandler undenkbar. Mit ihrer 
ruhigen, aber bestimmten Art fanden sie stets die 
richtige Mischung, um Spielfreude und Begeiste-
rung zu wecken und dennoch für einen disziplinier-
ten Ablauf zu sorgen. Die Teenager zeigten sich 
enttäuscht über den - nach ihrer Meinung nach zu 
frühen - Abschluss. Die meisten von ihnen hoffen, 
dass auch im nächsten Herbst ein Jugendschach 
gestartet wird und haben sich schon jetzt wieder 
angemeldet.  

Eugen Leu 

� Ausstellungsgruppe 
 
Die so genannte „Ausstellungsgruppe“ ist eine Un-
tergruppe des Arbeitskreises Senioren der Pro Se-
nectute Hausen am Albis. Sie führt monatlich, in 
der Regel am letzten Freitag des Monats, einen An-
lass durch. Dabei kann es sich um den Besuch einer 
Ausstellung, eines Museums oder eines Betriebes 
handeln. Solche Besuche werden meist durch eine 
fachkundige Führung begleitet. 
 
Für die nächsten drei Monate sind folgende Anlässe 
geplant: 
 
* 27. Juni 2008, 14.00 Uhr 
 Skulpturenpark Bruno Weber, Dietikon 
 
* 25. Juli 2008, 13.45 Uhr 
 Archäologisches Museum der Universität  
 Zürich, Ausstellung „Könige am Tigris“, eine 
 Sonderausstellung zum 175. Jubiläum der Uni 
 Zürich 
 
* 29. August 2008, 14.00 Uhr 
 Landesmuseum Zürich, Sonderausstellung zur 
 kulturgeschichtlichen Entwicklung und  
 Perspektive der Familie, „FAMILIEN – alles 
 bleibt, wie es nie war“ 
 
Interessierte, welche noch nicht Mitglied der Aus-
stellungsgruppe sind, mögen sich bei Heinz Fi-
scher, Bergmattstrasse 2, Hausen am Albis (Tel. 
044 764 08 74), über Details orientieren. Das Bera-
terteam der Ausstellungsgruppe freut sich über jede 
Neuanmeldung. 

Heinz Fischer 

� GWA HAUSEN AM ALBIS 
Genossenschaft  Wohnen im  Alter 
 
Immer noch wachsende Mitgliederzahlen 
Der Idee, in gemeinsamer Selbsthilfe Wohnraum 
für Menschen in der 2. Lebenshälfte zu schaffen, 
haben sich inzwischen 70 Mitglieder angeschlos-
sen. 
 
Baulandbeschaffung 
Die Genossenschaft legt nach wie vor ihr Hauptau-
genmerk auf die Grundstücke im Baugebiet 
„Törlenmatt“, welche hinter der Post Hausen lie-
gen. Die zentrale Lage dieser Grundstücke würde 
sich ausgezeichnet für die Wohnbedürfnisse der 
Generationen 55+ eignen. 
Am 30. Juni 2008 findet eine öffentliche Informati-
onsveranstaltung des Gemeinderates zum Thema  
„Dorfentwicklung“ statt. Aufgrund der Informatio-
nen und Erkenntnisse an diesem Abend wird sich 
der Vorstand mit dem Gemeinderat über die nächs-
ten konkreten Planungsschritte unterhalten. 
 
Skizzieren eines Nutzungskonzeptes 
Um die Zeit bis zur Beschaffung von Bauland sinn-
voll zu nutzen, befasst sich der Vorstand intensiv 
mit dem Erstellen von Grundlagen für ein altersge-
rechtes Wohnen in Hausen am Albis. Obwohl Be-
dürfnisse und Wünsche der Genossenschaftsmit-
glieder weitgehend bekannt sind, ist es im Interesse 
der Sache sinnvoll, von gemachten Erfahrungen zu 
lernen und zu profitieren. Zu diesem Zweck haben 
Vorstandsmitglieder in den vergangenen Wochen 
verschiedene Wohnanlagen besichtigt und Veran-
staltungen zu diesem Thema besucht. 
Wir alle haben den Wunsch, auch im Alter mög-
lichst lange autonom und selbständig leben zu kön-
nen. Dazu sind die Dienstleistungen der Spitex eine 
grosse Hilfe. Um diese Betreuung möglichst opti-
mal zu gestalten, ist der Vorstand auch mit der Spi-
tex Oberamt in Kontakt. 
 
Information für die Mitglieder und Gönner 
Sobald konkrete Angaben zu einer möglichen 
Landbeschaffung gemacht werden können und die 
Grundlagen für ein zukünftiges Wohnen in der 2. 
Lebenshälfte bereinigt sind, wird der Vorstand zu 
einer Mitgliederversammlung einladen. 
 
Kann ich noch Mitglied oder Gönner werden? 
Bei unserer Aktuarin, Frau Margrit Braun, GWA 
HAUSEN AM ALBIS, Postfach 16, 8915 Hausen 
a.A. können Sie ein Anmeldeformular anfordern 
oder dieses unter www.gwa-hausen.ch herunterla-
den. 

GWA 
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� Spielgruppe Sunneschii 
 
Schon wieder geht es mit 
Riesenschritten den Som-
merferien entgegen und 
bei uns ist noch allerhand 
los. Sollte Ihnen beispielsweise während der letzten 
Fahrt mit dem Postauto eine Schar ausgelassener, 
mit Rucksäcken bepackter und fröhlich rumorender 
Kinder begegnet sein, so handelt es sich dabei ganz 
sicher um die „Sunneschiiler“ auf ihrem „Sommer-
Reisli“ zu einem schönen Platz  irgendwo im Grü-
nen. 
 
Für das Schuljahr 08/09 konnten wir Herta Graf aus 
Menzingen als neue Mitarbeiterin gewinnen. Sie ist 
ausgebildete (Wald)Spielgruppenleiterin und wird 
die Leitung einer Gruppe im „Sunneschii“ überneh-
men. Übrigens gibt es noch ein paar freie Plätze für 
Kinder ab dem 3. Lebensjahr. Wer einfach zu ei-
nem Schnupperbesuch vorbeikommen möchte, ist 
jederzeit herzlich willkommen!! Falls Sie uns gern 

� Muki-Vaki-Träff 
 
MUKI-VAKI-TRÄFF heißt: Müt-
ter und Väter mit Kleinkindern 
treffen sich. 
 
Seit vielen Jahren haben Frauen unserer Gemeinde 
in verschiedenen Lokalen einen solchen Träff orga-
nisiert. So hat dieser Träff mit kurzen Unterbrüchen 
schon eine lange Tradition. 
Seit 2001 wird er regelmäßig am Mittwoch 9.00 – 
11.00 Uhr im Spielgruppenlokal Sunneschii, Mittel-
dorfweg 17/19, angeboten (ausser Schulferien).  
Der Muki-Vaki-Träff bietet für junge Familien mit 
Kindern von 0 – ca. 4 Jahren Gelegenheit, Kontakte 
zu knüpfen und Erfahrungen vom Kleinkinderall-
tag, mit allen Facetten von Lust bis Frust, auszutau-
schen. 
Sehr wichtig ist auch das gemütliche Zusammen-
sein, wo auch ein Lied oder eine Geschichte ihren 
Platz hat. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Kommen Sie ein-
fach vorbei, wann immer Sie Zeit und Lust haben. 
 
Leitung:  Heidi Bernet, Tel. 044 764 15 57 
Kosten:   Fr. 5.- pro Mal und Familie 
 
Sommerpause:  Monate Juli u. August 
 

Heidi Bernet 

� Mittagstisch „Villa Via“ 
 

5 Jahre 
Mittagstisch “Villa Via“ 

 
Tag der offenen Tür 

Samstag, 21. Juni 08 von 11.30 Uhr – 13.30 Uhr 
 
Margrit Martin leitet seit 5 Jahren (unterstützt von 
Frau Barbara Knitsch) erfolgreich den Mittagstisch 
“Villa Via’’. 
 
Der Mittagstisch ist ab dem 1. Kindergartenjahr für 
alle Kinder und Jugendlichen der Gemeinde Hau-
sen, Kappel und Rifferswil von 12.00 bis 14.00 Uhr 
geöffnet. 
 
Jeweils am Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag gibt es eine warme und frisch zubereitete 
Mahlzeit. 
Dem Kind wird die Möglichkeit geboten, die Mit-
tagszeit in einem betreuten und geschützten Rah-
men zu verbringen.  
 
Konflikte werden aufgefangen und ausgetragen. 
Das Kind lernt mit anderen Kindern verschiedener 
Alterstufen umzugehen und ist ein Teil einer 
“Grossfamilie“. 
 
Auskünfte und Anmeldung erteilt Ihnen gerne Frau 
Margrit Martin, Mittagstischleiterin, unter Tel. 079 
217 97 08 oder 044 700 13 57 

Margrit Martin 

� Musikverein Harmonie 
 
15. Juni 2008 
Konzert am Rosenfest der Familie Reichenbach, 
11.30 bis 13.00 Uhr 
 
5. Juli 2008 
Teilnahme am kantonalen Musikfest in Männedorf 
 
26. Juli 2008 
Konzert am Waldfest in Uerzlikon, 20.00 Uhr 
 
21. September 2008 
Musikalische Begleitung des ökumenischen Gottes-
dienstes in der reformierten Kirche in Hausen a.A. 
 
28. September 2008 
Platzkonzert an der Chilbi in Rifferswil, 11.00 Uhr 
 
5. Oktober 2008 
Konzert an der Berweger-Chilbi in Uerzlikon, 
11.00 bis 12.00 Uhr 
 
25. Oktober 2008 
Oktoberfest im Gemeindesaal in Hausen 
 

Claudia Munz 
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einmal live und in Aktion erleben wollen, bietet die 
„Huuser Chilbi“ (5.-6. Juli 08) die Gelegenheit da-
zu. Brezelverkauf, Kinderschminken oder einfach 
ein kleiner Plausch, wir freuen uns auf Sie!  
 
Nähere Informationen rund um die Spielgruppe 
geben Ihnen gern: 
Ruth Egger:  044 764 08 67 
Herta Graf:   078 880 46 56 
Claudia Huber:  044 764 29 22 

Claudia Huber 

 
� Spielgruppe 

Tazzelwurm 
 
10 Gründe für einen Spielgruppenbesuch im 
Tazzelwurm 
 
1. Sich in einer Gruppe von Kindern bewegen ler-

nen 
2. Freundschaften schliessen 
3. Machtkämpfe austragen 
4. in Rollen schlüpfen 
5. verschiedene Materialien ausprobieren und Ex-

perimente wagen 
6. Selbstvertrauen gewinnen 
7. ungeahnte Fähigkeiten entdecken 
8. Erfahrungen ausserhalb der Familie sammeln 
9. den Horizont erweitern 
10. der Prozess ist wichtig, nicht das Produkt 
 
All diese Punkte werden von unseren Spielgruppen-
leiterinnen nach dem Motto. „Hilf mir, es selbst zu 
tun“ unterstützt. 
 
Unser Angebot: 
Waldspielgruppe: Dienstag- und Freitagmorgen, 
9.00 – 11.30 Uhr.  
Spielgruppe im Hüsli: Montag, Donnerstag und 
Freitag jeweils am Vormittag von 9.00 bis 11.00 
Uhr und Dienstag- und Donnerstagnachmittag von 
13.45 bis 15.30 Uhr. 
 
Chinderhüeti am Mittwochmorgen: 
Jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr ohne Voranmel-
dung für Kinder ab dem Krabbelalter. 
 
Gerne beraten und informieren wir Sie auch telefo-
nisch unter 
Tel. 043 466 55 80, Bettina Bolliger (Spielgruppen 
und Chinderhüeti) oder 
Tel. 044 764 26 70, Brigitte Feil (Waldspielgruppe)  
 

� Huuser-Chilbi 
 

                      5. und 6. Juli uf em „Chratz“ 
 
 
                       Hausen 
 
 
                                             ohne Grenzen 

 
 
 
 
 
Am Samstag, 5. Juli 2008 wird auf dem „Chratz“ 
unsere Chilbi eröffnet. 
 
Kleine und grosse Attraktionen warten auf Sie: 
Autoskooter, Ponyreiten, Zaubertränkli, Schminken 
und vieles, vieles mehr. Dieses Jahr mit dem legen-
dären Spiel ohne Grenzen: ab 14.00 Uhr mit den 
Vorläufen und dem Finaldurchgang um 19 Uhr. 
Teamgeist, Geschicklichkeit, Sport und viel, viel 
Spass sind dabei. An einem attraktiven Publikums-
wettbewerb kann als Hauptpreis ein Alpenrundflug 
gewonnen werden. Die Anmeldeformulare werden 
in den nächsten Tagen in Geschäften aufgelegt und 
in den Schule verteilt. 
Natürlich steht unser grosses Festzelt bereit, um 
den Hunger und Durst zu stillen und für einen ge-
mütlichen „Schwatz“ unter Freunden. Am Abend 
ist die Sonderbar in der „Chratzscheune“ für Sie 
geöffnet. 
Am Sonntag um 11.00 Uhr beginnt der ökumeni-
sche Gottesdienst mit musikalischer Begleitung 
durch den Jodlerclub. Anschliessend gibt es unse-
ren bekannten Familien-Zmittag (Gehacktes, Hörnli 
und Öpfelmues) und Chilbibetrieb!!! 
Als Ausklang dieses schönen Wochenendes ist ge-
mütliches Beisammensein im Festzelt oder in der 
Sonderbar am Abend möglich. 
 
Das OK, die Vereine und der Schausteller freuen 
sich auf Ihren Besuch. 

Susanne Wenk 

Anmeldungen fürs Spielgruppenjahr 08/09 an  
info@tazzelwurm.ch oder telefonisch bei Mägi 
Frey, Tel. 044 764 21 65 oder 079 623 57 06  
 
Alle Informationen finden Sie unter 
www.tazzelwurm.ch 

Mägi Frey 



� Ev.-Ref. Kirchgemeinde 
 
! Familien-Kirche Hausen am Albis      
Generationen-Kirche ! 
 
Seit einigen Monaten beraten 
Kirchenpflege, Pfarramt und die Mi-
tarbeiterinnen für Kinder- und Jugendfragen, wie 
einerseits den Kindern und Jugendlichen und ander-
erseits den Erwachsenen und alten Menschen in der 
Kirchgemeinde gleichermassen Genüge getan wer-
den kann. 
Sie versuchen, eine Balance zu schaffen zwischen 
den berechtigten Anliegen der jungen Generation 
(«Gottesdienst muss lebendig sein...!») und den 
legitimen Interessen der älteren Generation («Aber 
ich will mich konzentrieren können..!!»). 
Alle Generationen sollten unter einem Dach, 
unserem Kirchendach, Platz haben.  
Vielleicht sind die ermutigenden Gottesdienste, bei 
denen die Kinder während der Predigt in der 
Zwinglistube eine Geschichte erleben, eine solche 
Möglichkeit. Wir beraten - und lassen uns von 
kompetenter Stelle beraten. 

Kirchenpflege, Pfarramt und Mitarbeiterinnen 
 
8. Juni, 9.30 Uhr 
Familiengottesdienst mit den Dritt-Klässlern und 
vier Taufen 
 
13. Juni, 20.00 Uhr 
4. Pfarrhuus-Stamm 
 
22. Juni, 9.30 Uhr 
Familienkirche mit Geschichte für die Kinder 
 
6. Juli, 2008 11.00 Uhr 
Ökumenischer Chilbi-Gottesdienst im Festzelt  
 
Chilbi. Hier ist Leben. Hier trifft man sich an den 
Ständen, bei den Karussels, im Festzelt. Heiter sind 
wir gestimmt und geniessen den Augenblick, plaud-
ern, lachen miteinander … Hausen feiert. 
Es gibt einen Zusammenhang zwischen «Chilbi» 
und «Chile». Chilbi, mitunter «Kirchweih» 
genannt, ist eigentlich im Ursprung das Kirchen-
fest. Die Kirchweih wurde jeweils am Jahrestag 
einer Kirchenweihe abgehalten. Aber so Fest muss 
doch nicht in diesen Mauern bleiben, sondern direkt 
in die «Chilbi» einmünden. Gott residiert ja auch 
nicht in einer Kirche. Genausowenig, wie er sich 
auf einen bestimmten anderen Ort festlegen lässt! 
Gott wohnt nicht im blauen Himmel, sondern dort, 
wo wir ihn einlassen. - Vielleicht auch in der Gesel-
ligkeit und Gemeinschaft eines Gottesdienstes im 
Chilbizelt.                                        Jürgen Schultz, Pfarrer 
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Kirchen � Katholische Pfarrei Herz-Jesu 
 
 
Juni 
08.06.08, Sonntag, 11.00 
HGU-Abschluss, Familiengottesdienst 
12.06.08, Donnerstag, 18.00 
Eucharistiefeier in der Klosterkirche Kappel 
14.06.08, Samstag, 18.00 
Firmung 
15.06.08, Sonntag, 11.00 
Eucharistiefeier, anschliessend Kirchgemeindever-
sammlung Hausen-Mettmenstetten 
22.06.08, Sonntag, 11.00 
Pfarreifest, mitgestaltet vom Kirchenchor 
(Verabschiedung von Vikar Marius Kaiser und Ka-
techetin Bea Leibacher), anschliessend Paellaessen 
 
Juli 
12. – 19.07.08,  
Pfarrei-Sommerlager für Kinder 
06.07.08, Sonntag, 11.00 
ökumenischer Gottesdienst im Chilbizelt 
 
August 
24.08.08, Sonntag, 11.00 
Schuleröffnungs-Gottesdienst 
 
Weitere Informationen finden Sie im Pfarrblatt fo-
rum, auf der Homepage www.kathausen.ch oder im 
Affolteranzeiger. Informationen zu Familien- und 
Kinder-Gottesdiensten sowie zur Chinderhüeti lie-
gen im Foyer unserer Kirche zum Mitnehmen auf. 

 

Liebe Husemer - „uf Wiedersehn!“ 
 

Ich blicke auf fünf intensive und schöne Jahre 
in Hausen zurück. Der Abschied fällt mir alles 
andere als leicht. Wenn ich die Sommerlager, 
ökumenischen Gottesdienste, Hausbesuche, 
Pfarreianlässe, Spaziergänge, meine Einsätze 
als Schiedsrichter auf dem Fussballplatz... 
Revue passieren lasse, kommen mir viele Be-
gegnungen mit Kindern, Jugendlichen, Er-
wachsenen sowie Experten und Expertinnen 
des Lebens in den Sinn... Mit Freude und Hin-
gabe habe ich hier meinen kirchlichen Dienst 
als Diakon und Priester ausgeübt, unterstützt 
durch ehrenamtliche und professionelle Enga-
gierte von beiden Husemer Kirchenfamilien. 
Mit dankbarem Herzen möchte ich jedem von 
Euch beim Abschied zuwinken und sagen: „uf 
Wiedersehn!“                                        Marius Kaiser, Vikar 
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Veranstaltungen Juni bis August 2008 

 

Juni 2008 
 
 
02.06.08 14.30 - 17.00 Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube 
02.06.08  Gemeindeversammlung im Gemeindesaal 
09.06.08  Texaid Kleidersammlung 
10.06.08 08.30 - 12.00 Giftauto Ecoserve auf dem Chratzparkplatz 
10.06 08  Schützengesellschaft: Obligatorische Übung 
14./15.06.08  Rosenfest in der Baumschule Reichenbach 
21.06.08  TSCZ: Tanzturnier u. Tanzabend im Gemeindesaal 
26.06.08 20.30 Mülibar im Gemeinschaftszentrum Mülimatt 
27.06.08 14.00 Ausstellungsgruppe: Skulpturenpark Bruno Weber, Dietikon 
30.06.08 20.00 Orientierungsversammlung „Bauliche/Räumliche Entwicklung von 

Hausen“ im Gemeindesaal 
 
 
 

Juli 2008 
 
05.07.08  Chilbi auf dem Chratzparkplatz / „Hausen ohne Grenzen“ 
06.07.08  Chilbi auf dem Chratzparkplatz 
07.07.08 14.30 - 17.00 Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube 
07.07.08 20.00 Orientierungsversammlung „Gestaltungsplan Rosrain“, Gemeindesaal 
10.07.08  Bibliothek, Abschieds-Apéro 
11.07.08 18.00 - 20.00 Schützengesellschaft: Obligatorische Übung 
25.07.08 13.45 Ausstellungsgruppe: Archäologisches Museum Uni Zürich 
 
 
 

August 2008 
 
01.08.08 19.00 Bundesfeier im Strandbad Türlersee 
04.08.08 14.30 - 17.00 Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube 
23.08.08 07.30 Papiersammlung durch Gemischten Chor und Jodlerklub 
23.08.08 ab 16.00 Ebertswiler-Fest auf dem Schulhausplatz Ebertswil 
29.08.08 14.00 Ausstellungsgruppe: Landesmuseum Zürich 
30.08.08 13.30 - 15.30 Schützengesellschaft: letzte Obligatorische Übung 
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Ab September 2008 
 
 
01.09.08 14.30 - 17.00 Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube 
03.09.08 20.00 Gemeindeversammlung im Gemeindesaal 
13.09.08 10.00 - 15.00 Huusimärt an der Schulhausstrasse 
18.09.08  Blutspenden im Gemeindesaal 
27.09.08  Kinderkleiderbörse im Gemeindesaal 
04./05.10.08  Samariterverein: Nothelferkurs 
06.10.08 07.30 Häckseltour 
06.10.08 14.30 - 17.00 Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube 
25.10.08  Musikverein Harmonie: Oktoberfest im Gemeindesaal 
28.10.08  Texaid Kleidersammlung 
31.10.08  Tennisclub: 16. Oldies Night im Tennishaus 
03.11.08 07.30 Häckseltour 
03.11.08 14.30 - 17.00 Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube 
03.11.08  Räbeliechtliumzug 
21.11.08  Turnverein: Abendunterhaltung 
22.11.08 07.30 Papiersammlung durch Musikverein Harmonie 
22.11.08  Turnverein: Abendunterhaltung 
30.11.08  Weihnachtsmärt im Gemeindesaal 
01.12.08 07.30 Häckseltour 
01.12.08 14.30 - 17.00 Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube 
07.12.08 17.30 Samichlausumzug 
11.12.08  Gemeindeversammlung im Gemeindesaal 

Flugaufnahme Hausen am Albis 


